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Beten 
befreit 

Gebet, du Sprache meiner Seele, 
unverzichtbar bist du mir.
Bist meiner Sorgen Abstellzimmer 
mit einer immer offnen Tür.

Mein Rastplatz bist du immer wieder 
entlang an meiner Lebensbahn. 
Du bist das Sich-geborgen-Fühlen, 
das mich so herrlich trösten kann.

Gebet, du bist mein Rettungsanker 
im rauen Lebensmeer der Zeit. 
Nicht selten bist du Sinnvermittler 
in der Erfahrung mit dem Leid.

Gebet, du bist mir unverzichtbar, 
bist Leuchtturm mir in jeder Not, 
hilfst glauben, hoffen mir und lieben, 
bist meiner Seele täglich Brot.

Cilli Kehsler in „das Zeichen“

Das Gebet ist auch Thema der heurigen Einkehrtage.



Alles hat seine Zeit
Für jedes Geschehen unter dem 
Himmel gibt es eine bes�mmte 
Zeit:
eine Zeit zum Weinen
und eine Zeit zum Lachen
eine Zeit für Klage
und eine Zeit für den Tanz 
eine Zeit für den Krieg 
und eine Zeit für den Frieden

   aus: Kohelet

Kaum verblasst die Weihnachtszeit und 
schon sind wir in der Fastenzeit.
Wir Christen dürfen nicht verzagen: Wir 
haben die Hoffnung auf Ostern und die 
Auferstehung. Daran glauben wir. Gott 
ist unsere Zuversicht. 
Mit diesen Gedanken freue ich mich auf 
unsere Einkehrtage mit Stadtpfarr-
probst P. Clemens Grill zum Thema 
„Gebet des Herrn“, und der Jahres-
tagung mit dem Thema „Essen & Trinken 
zwischen Gesundheit und Genuss“ von 
Doris Hiller-Baumgartner. Alle Termine 
sind im Rundbrief enthalten.
Ich möchte Euch herzlich zu den 
Veranstaltungen einladen, gleich ob du 
Voll- oder Teilzeit angestellt bist, oder 
schon lange in Pension. Wir freuen uns 
auch über jede neue Kollegin, die wir in 
der Berufsgemeinschaft begrüßen 
dürfen.
Auf ein baldiges Wiedersehen hoffend 
grüßt Euch herzlich mit Gottes Segen 

Steffi Fischer
für den gesamten Vorstand der 

Berufsgemeinschaft der Pfarrhaushälterinnen
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Unser Rezept:                                                    
Seemannskuchen

Zutaten Kuchenmasse:
5 Dotter
25 dag Zucker
1 Pkg. Vanillezucker
1/8 lt. Wasser 
1/8 lt. Öl
25 dag Mehl  
1 Pkg. Backpulver  
2 Kl. Kakao 
5 Eiklar

Rührteig bereiten auf ein befettetes u. bemehltes
Backblech streichen und bei 180 Grad backen

Belag:
1/2 lt. Milch
6 Eßl. Grieß
20 dag Butter
1 Prise Salz
18 dag Zucker
18 dag Kokosette

Mit Milch, Grieß, Butter u. Salz einen Grießbrei kochen.
Zucker und Kokosette unterrühren.

Noch warm auf den Kuchen streichen.
Schokoglasur: 
200 ml Schlag  
20 dag Schoko 
3 Eßl. Rum

Mit Glasur bestreichen und mit 3 dag Kokosette bestreuen.

Gutes Gelingen        wünscht PHH Franziska Waltersdorfer!

Mit Ostern gibt’s was zu erzählen
Mit der Auferstehung kommt 
Bewegung  in die Gemeinde. 
Maria Magdalena  und die  
Emmausjünger begegnen 
dem auferstandenen Jesus.
Und wir? Auch wir haben mit 
Jesus das Brot gebrochen,  
waren Zeugen seiner 
Kreuzigung und haben von 
seiner Auferstehung gehört. 
Wir sind moderne Emmaus-
jünger. Welchen Weg gehen 
wir? Zurück in den Alltag mit 
seinen Sorgen und Abgrün-
den? Oder kehren wir zurück, 
um den Menschen vom 
auferstandenen Jesus zu 
erzählen? Um Zeugnis davon 
abzulegen, dass wir dem Auf-
erstandenen begegnet sind? 
Das wünsche ich uns.
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag:

im Jahre 2024

90 Jahre
Anna Ehmann, St. Wolfgang
Maria Kielnhofer, Pöllau
Erna Lehofer, Leibnitz
Maria Pölzl, Graz
Maria Reitbauer, Graz
Juliane Tieber, Heiligenkreuz/Waasen

80 Jahre
Juliana Hasawenth, Ligist
Elisabeth Rupp, Graz
Pauline Sackl, Schwanberg
Margaretha Schoberegger, Judenburg

70 Jahre
Maria Haubenwaller, Strallegg 
Agnes Pfeifer, Fürstenfeld 
Elfriede Rieberer, St. Lambrecht 
Maria Schauer, Graz
Barbara Weithenthaler, Aflenz

60 Jahre
Babara Brandmüller, Ardning
Gabriele Egger, Rottenmann
Maria Geier, Waldbach
Isabella Gerold, St. Lambrecht
Gudrun Glöckner, Graz
Manda Grgic, Kapfenberg
Koinegg Helga, Graz
Robnik Brigitte, Obdach
Rosa Schadl, Bad Gleichenberg
Helga Schilcher, St. Blasen
Mathilde Tarmann, Liebenau
Christine Zink, Fischbach

50 Jahre
Silvia Windisch, Wildon
Angelika Petrovic, Feldkirchen

Wir wünschen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute !

Die Ankündigung für den Wandertag 
am 23. September 2024 ist in Vorbereitung 

und folgt im nächsten Rundbrief.

Ihr Dienstjubiläum feiern:
35 Jahre
Maria Lauter, Knittelfeld

30 Jahre
Waldraut Pendl, llz
Hermine Teissl, Passail

25 Jahre
Gerlinde Pletzl, Vasoldsberg

20 Jahre
Anka Kische, Kapfenberg
Klothilde Linzer,  Schwanberg
Monika Melbinger,  St. Bartholomä.
Helga Schilcher, St. Lambrecht
Maria Theresia Stocker, Eisenerz

10 Jahre
Irma Kocher, Krakaudorf
Anika Ivancic, Leibnitz
Walpurga Weing, Gaishorn
Christine Fruhmann

Zu Gott heimgegangen sind:

2023:
Angelika Petrovic, Ilz
Veronika Calugaru, Leutschach
Andrea Wallner, Feldbach
Monika Siegl, Trautmannsdorf

2024:
Agar Bümeistare, Jagerberg
Ludmilla Hiebler, St. Ruprecht/Raab
Kristina Uka, Mensa der Domherren 
Karin Scheicher, Straden

Wir begrüßen 
unsere neuen Berufskolleginnen 

herzlich in unserer Berufsgemeinschaft

Haubenhofer Josefa,
Kaindorf bei Hartberg

Wilfinger Rosa,
Hartberg

Gott nehme sie auf zum ewigen Leben !
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Ihren Dienst angetreten haben:
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Ötscherland - Rundreise
Montag, 15. Juli  bis Donnerstag, 18. Juli 2024

Abfahrt:  07.00 Uhr in Gleisdorf,  ( Zustiegsmöglichkeit: 09.00 Uhr in Leoben )       
Rückkunft: ca. 20.00 Uhr in Gleisdorf

�  Fahrt mit einem Luxusbus
�  3 x Übemächtigung im Doppelzimmer mit Halbpension im *** Hotel (inkl. Frühstücksbuffet und Abendessen)
�  Führungen und Schifffahrt am Erlauf- oder Lunzersee
�  Zugfahrt mit der Himmelstreppe von Laubenbachmühle bis nach Mariazell

Preis: 500,- € pro Person im DZ im Hotel Mostlandhof in Purgstall a.d. Erlauf  (EZ-Zuschlag pro Person 45,- €).

Anmeldung bei der Jahrestagung (am 7. März 2024) oder bei     
                Stefanie Fischer (Telefon: 0676 / 87429006) bis zum 1. April 2024.

am Montag, dem  24. Juni 2024
Eintreffen:   9:30 Uhr - Hl. Messe mit GA Msgr. Franz Neumüller

          Hr. Prälat Mag. Ottó Molnár wird uns dann die Kirche, 
             den Kalvarienberg und die Stollen zeigen.       Ganz herzlichen Dank.

Jahresschlusswallfahrt:  Graz - Kalvarienberg

1. Tag:
Wildalpen. Dort haben wir eine Führung im Museum der 
Wiener Hoch-Quellen-Wasserkleitung.
Anschließend Möglichkeit zum Mittagessen. 
Am Nachmittag könnten wir noch zu den Kläffer-quellen 
fahren. Danach Fahrt zum Hotel - 
Zimmerbezug und Abendessen.

2. Tag:
Ausflug zur Basilika am Sonntagberg. 
Möglichkeit zur Mittagspause . 
Am Nachmittag Weiterfahrt nach Petzenkirchen zum 
Haubiversum (gläserne Bäckerei).
Rückfahrt zum Hotel - Abendessen .

3. Tag: 
"Ötscherland". Fahrt über Lunz am See - Möglichkeit 
für eine Schifffahrt oder Besuch des Hauses der Wildnis. 
Danach Weiterfahrt über die Kartause Gaming bis zur 
Laubenbachmühle (Betriebsstätte der Mariazellerbahn), 
Rückfahrt  zum Hotel.

4. Tag:
Nach dem Frühstück fahren wir bis zur 
Laubenbachmühle - von hier beginnt die Zugfahrt mit 
der Himmelstreppe bis nach Mariazell. Am Bahnhof 
holt der Bus die Gruppe ab und bringt sie ins Zentrum 
(Zeit zur freien Verfügung für einen Gottesdienstbesuch, 
Mittagessen). Danach wird die Heimreise angetreten.

Zufahrtsmöglichkeit:
mit dem Bus Nr. 40 
(Jakominiplatz – Gös�ng)

Haltestelle: 
Viktor-Franz-Straße 
Einbiegen in die Viktor-
Franz-Straße (Seitengasse 
von der Wienerstraße) am 
Ende der Gasse ist die 
Augasse zu überqueren und 
den Kalvarienbergweg 
entlang bis zum 
Kalvarienberg bzw. Kirche 
(ca. 10 Minuten)

mit dem Bus Nr. 67 
(Zentralfriedhof – 
Zanklstraße)

Haltestelle: 
Kalvarienweg
einbiegen in den 
Kalvarienweg (Seitengasse 
von der Augasse) entlang bis 
zum Kalvarienberg bzw. 
Kirche (ca. 5 Minuten)

          V  v  v  V 
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